
 

 

 

Vereinsbericht 2020 
22. Mitgliederversammlung von Mittwoch, 2. Juni 2021 
 

1. Vorstandstätigkeit 
Der Austausch innerhalb des Vorstandes und die Informationen von Ueli Burkhardt zum 
Theaterbetrieb und zur finanziellen Situation waren in den letzten Monaten besonders 
wichtig. Anfangs April wurden Treffen kleinerer Personengruppen wieder erlaubt und das 
ermöglichte dem Vorstand eine Sitzung durchzuführen. Der Rückblick auf das letzte Jahr 
und die vorsichtige Prognose für das laufende Jahr bildeten den Ausgangspunkt für die 
Diskussion zu den Vereinsaktivitäten. Ein Theaterjahr mit Normalbetrieb, geschlossenem 
Betrieb, eingeschränkten und verschobenen Vorstellungen hat viel Unsicherheit aus-
gelöst.  
 
Der Vorstand sieht es als seine Aufgabe, die Theaterleitung in schwierigen Situationen 
zu unterstützen, ohne in irgendeiner Weise auf Entscheide, den Betrieb und das 
Programm Einfluss zu nehmen. Dass momentan kein Handlungsbedarf von Seiten 
Vorstand und Förderverein besteht, ist eine sehr gute Nachricht. Es ist zu hoffen, dass 
das weiterhin so bleibt und das Theater Ticino mit Optimismus und Vorfreude in die 
Zukunft blicken darf. 
 
Dem Vorstand war es ein grosses Anliegen, die Mitgliederversammlung auch dieses Jahr 
«live» durchzuführen, unter Einhaltung der vorgeschriebenen Schutzmassnahmen. 
Erfreulicherweise kam es weder zu einer Verschiebung ins zweite Halbjahr noch zu einer 
Durchführung der Versammlung in schriftlicher Form. 
 
 
2. Mitgliederbestand (Stand Mai 2021) 
Seit der Vereinsversammlung 2020 hat der Mitgliederbestand um 48 Neueintritte 
zugenommen. Dem gegenüber stehen 18 Austritte. 
Der aktuelle Bestand von Mitgliedschaften setzt sich wie folgt zusammen: 
Mitglieder per 22.5.21: 
378 Einzelpersonen (+ 14 Person) 
481 Paare (+ 17 Paare) 
  13 Juristische Personen (- 1 Mitgliedschaft) 
Total 872 Mitglieder – das bedeutet einen Zuwachs von 30 Mitgliedschaften und damit 
einen neuen Höchststand. 
 
 
3. Rechnung 2020 
Aufgrund der vorliegenden Bilanz und Erfolgsrechnung konnten insgesamt 
Fr. 130'584.75 an die Stiftung Kulturstätten (Theater Ticino) überwiesen werden. 
Dieser aussergewöhnlich hohe Betrag ist auf zusätzliche Einnahmen zurück zu führen. 
 
 



 

4. Spendeneinnahmen 
Die beeindruckende Solidarität von Seiten des Ticino Publikums während der 
Pandemie hat auch Einfluss auf die finanzielle Situation des Theaters. Viele Spenden 
erfolgten durch Mitglieder des Fördervereins. Zusammen mit weiteren Zuwendungen 
konnten rund 35'000 Franken zusätzliche Einnahmen verbucht werden. Allen ein 
herzliches Dankeschön! 
 
 
5. Anlässe für Mitglieder des Fördervereins 

• An der letztjährigen Mitgliederversammlung vom 15. Juni 2020 nahmen aufgrund 
von Covid19 bedeutend weniger Personen teil als im Vorjahr. Die Versammlung 
wurde bewusst kurz gehalten, gefolgt von einem kleinen Umtrunk, der einen 
Austausch im kleineren Rahmen ermöglichte. 
 

• Die Filmnächte im Rosenmattpark ergaben zwei Besuchsmöglichkeiten für die 
Mitglieder des Fördervereins: 
1. August 2020 «Moskau Einfach!»  55 Personen FVT 
6. August 2020 «Shoplifters»   42 Personen FVT 

 
• Es konnten mehrere Einführungen von Theaterstücken stattfinden: 

«EFFI BRIEST» vom Theater Ariane (22. und 28. Oktober 2020) 
Einführung mit Regisseur Jordi Vilardaga - mit je 27 Personen. 
 
«Die Welt ist ein Würstelstand» vom Theater Schubert Wien (12. November 2020) 
Einführung mit Manuela Linshalm, Puppenspielerin 
23 Personen 

 
 
6. Begrüssung der Neumitglieder 
Statutengemäss heisst der Vorstand die neu eingetretenen Mitglieder des Fördervereins 
willkommen und und wünscht allen eine inspirierende Zeit im Theater Ticino. 
 
 
7. Dank 
Dank und Dankbarkeit sind dieses Jahr besonders gross. Die Mitglieder des Förder-
vereins haben das Theater Ticino während einer schwierigen Zeit ideell begleitet und 
finanziell unterstützt. Trotz reduziertem Veranstaltungsangebot wurde unserem Verein 
die Treue gehalten. 
 
Die aussergewöhnliche Situation und die teilweise kurzfristigen Entscheide von dritter 
Seite setzen ein aussergewöhnliches Handeln voraus. Dafür danken wir Ueli und Martin 
Burkhardt. Ihre grosse Flexibilität, Spontantität und anhaltende Motivation haben - 
zusammen mit ihrem Team - doch vieles möglich gemacht. 
Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern des Vorstandes für die schöne Zusammenarbeit 
und die stets konstruktiven Diskussionen. 
 
Wir sind alle für unser Theater Ticino etwas zusammengerückt. 
 
 
Eva Wagner, Präsidentin 
 
 
Zürich, 2. Juni 2021 


